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[Aufgabe 15.] In einem gegebnen Kreise eine Sehne einzutragen, welche
einer gegebnen Linie MN (kleiner als der Durchmesser) gleich ist, und 1)

durch einen gegebnen Punkt P geht, oder 2) einer ...
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1, Liegt der gegebne Punkt A' auf der Kreislinie,
fo liehe den Halbmeffer CA ' , und errichte auf ihn

in feinem Endpunkte die fenkrechte Linie IH , fo ift,

IH die gefachte Tangente *. * Is<

2. Liegt der gegebne Punkt A außerhalb des Krei"

[es, fo ziehe nach ihm aus dem Mittelpunkte eine gra¬

de Linie CA , fheile diefe in zwey gleiche * Theile im

Punkte 0 , und befchreibe um diefen mit dem Halb-

meffer OC einen Kreis , der , \v,eil er durch den Mit¬

telpunkt und einen Punkt aufseriialb des um C be-

frhriebnen Kreifes geht , diefen durclifchneiden ] mufs *, *.E.i2./3

und zwar in zwey Punkten B, D, welche zu entgegen-
gefetzten Seiten der Linie CA liegen , und von dem

Durcbfchnittsjpnnkte £ derfelben mit der Kreislinie , fo

such vom Punkte A , gieichweit abftehn *. Zieht man ♦ 1?-

AB, AD, fo ift jede beyder Linien die gefuchte Tan¬

gente. — Denn zieht man die (Halbmeffer CB , CD .',

fo find die Winkel ABC , ADC , Winkel im Halb-

kreife, alfo rechte ; folglich n.ehn AB , AD auf den

Halbmeffern CB , CD in ihren Endpunkten fenkrecht,

find alfo Tangenten am gegebnen Kreife *. * 1$ f 4

Zufatz . Um an einem Kreife mit einer gegebnen

Sehne parallel eine Tangente m zieh« , falle man vom

Mittelpunkte auf die Sehne un Perpendikel , und zie¬

he an dem Punkte , wo diefes den Kreis durchfehnei-

det eine Tangente , fo läuft diefe mit der gegebnen

Sehne parallel *. 'I . Bf,

[a U F G A E E I5 .]

In einem gegebnen Kreife eine Sehne cinzutra- j, l0„
gm\ wäofo einer gegebnen Linie MN{kleiner als der
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Durclimejjer) ?Jei;h iß , and i ) durch einen gegckm
Punkt P geht, oder2) einer gegebnen gradtn Lim
Q parallel läuft.

Man befchreibe aus einem beliebigen Punkte Ain
der Kreislinie , mit der gegebnen Linie MN als Halb-

. iriefler einen Kreisbogen , welcher den erftern Kreis
in B durchfchneide , und ziehe AB , fo ift AB eine

Sehne des gegebnen Kreifes , von der verlangten Gröfst
MN . Ziest man auf die Mitte diefer Sehne , aus dem

Mittelpunkte , die grade Linie CD , und befchreibt mit
ihr als Kalbmeffer um C einen Kreis , fo berührt die¬
fer die grade Linie AB , welche auf dem Halbmeflerin

*9f.i;is . deffen Endpunkte fenkrech fieht *.

1. An diefem Kreife ziehe man vom gegebnen
•A , 14. Punkte P aus eine Tangente PE *, fo ift das Stück die¬

fer berührenden Linie , welches innerhalb des elftem

Kreifes liegt , d. h . FG , die ,verlangte Sehne.

2 . Vom Mittelpunkte fälle man auf die geĝ "1
Linie Q ein Perpendikel , und liehe durch den Pnn»t
H , wo diefes den iweyten Kreis berührt , an cteü"-

•A . 14. Kreife eine Tangente * , fo ift das Stück IK diel"
Tangente , welches innerhalb jenes Kreifes liegt)
verlangte Sehne.

Denn als Tangenten an dem Innern Kreife,
beyde Sehnen FG , IK auf den Halbmeflern CE, CH

* Ie . lenkrecht * , find alfo beyde vom Mittelpunkte um den
Halbmefler CD , folglich eben fo weit als die Sehne AB

entfernt , mithin diefer Sehne , und der gegebnen Li-
, ? nie MN, gleich * Die erftere geht aber durch den
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Punkt P , die letztere ift zugleich mit Q au'fCH fenk-

recht, alfo mit Q parallel *: * I,

. Sowohl für die erfte als für die andre Aufgabe

giebt es in jedem Kreife zwey Sehnen , auf entgegen«

gefetaten Seiten des Mittelpunkts , welche ihr genüge

tkn.

Zufatz , Mitteilt diefer Auflö 'fürrg ift man auch

im Stande folgendes 'zu bewerkstelligen : 1, V99 •« »« »•**. 104.

pgebnen Pnnkte P aufserkalb eines Kreifes , nack dem Krei.

fe awey grade Linien fo zu zickn , daß ße zwifchen ßck

Bogen£F , GH abjebneideu , welche zufammengenommen

den Bogen zwifchen den Schenkeln eines ander » Winkels ,

deßia Spitze 0 außer dem Kreife liegt , gleich find.

. Man ziehe nemlich nach dem eben gelehrten Ver¬

fahren, vom Punkte P aus die graden Linien PE , PF

fo, dafs die Sehnen FH , EG , welche die Kreisli¬

nie auf ihnen abfehneidet , den Sehnen AC, . BD auf

den Schenkeln des Winkels O gleich find . Es

gehören alsdann zu jenen und zu dielen Sehnen glei¬

che Bogen , deren Unterfchiede , d. h. die Bogen Aß

rj- CD, und .EF -f- GH auch gleich feyn .müfl 'en.

2. Von einem gegebnen Punkte 0 in der Verlängerung

eher Seiute AC an , eine grade Linie fo zu -ziebn , dafs

die Bugen zwifchen ihm und diefer Sehne , einem ge-

pbntn Bogen AE gleich find . Ziehe zwifchen den

gegebnen Punkten C und E die Sehne CE , und eine

zweyte Sehne BD fo , dafs fie verlängert durch den

gegebnen Punkt O. gehe , und der erftern CE gleich

% *j fo ift diefes die gefachte grade Linie , Denn ^

*'egea Gleichheit der Sehnen lind die Bögen CA -f- AE,
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und DC -j- CA + AB gleich , mithin ' die Bogen AE
*Gr.2.j3_ DC + BA *

Anmerkung . Aufgabe und Zufotz entlehne' ich, doch
- mit verkürzten Be'weifcn aus Gregor von St»Yincenz,■ :. ....d; Vf

AUFGABE l6.

t \ ioy. I7efc<?p eine gegebne grade Linie AB einen Kreis-
abfehnitt zu beßhreibeii , welcher einen gegebnen Win¬
kel Cfafit , (d, h wo jeder in diefem Kreisabfchit

£ • 7- eingefchneime Winkel, dem Winkel C gleich ifl *.)
Man verlängere die gegebne Linie AB , und üfc

, de am ; Punkte B und der Verlängerung BD , einen
Winkel BBE , dein gegebnen Winkel C gleich. Auf
dem 'Schenkel BE errichte man im Punkte ß ein Per-
jjendikel , fo auch auf der gegebenen Linie AB in deren
Mitte , und befchreibe aus dem Durchfchnittspunkt
O beyder Perpendikel als Mittelpunkt , mit OB als
Haibmeller einen Kreis , fo erhält man den gefuchferi
Kreisabfclmitt AMB. v

Denn BE ift , als ein Perpendikelj auf dem Halb-
meffer OB in deffen Endpunkt B,. eine Tangente dts

* 12. Kreifes im Punkte B * , und wird im Berührungpunk¬
te von 5 der Sehne AB durch'fchnittcn . Folglich hat der
Winkel ABF , mithin auch deffen Scheitelwinkel DBE>

* „? 7 .u feinem Maafse den halben Bogen BKA *, und ift
jedem Winkel im Kreisabfchnitte AMB , der zur 'ent-

* 3j_ ft gegengeletzten Seite der Sehne liegt , gleich . Nun iö
aber DßE der Conflruction gemäfs dem gegebnen Win¬
kel C gleich ; alfo der Kreis abfcljnitt AMD derGeuKh-
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